	Chemie-Praktikum
	Klasse 10

	Bestimmung des Essigsäure-Gehalts in  verschiedenen Haushaltschemikalien

	Arbeitsgruppe Nr.:


	Name:
	Mitarbeiter:


Grundlagen: Die Summenformel von Essigsäure lautet C2H3O2H. Die Essigsäure ist eine Säure, weil das letzte in der Summenformel genannte H-Atom als H+-Ion abgegeben werden kann. Näheres zum Thema „Essigsäure“ kommt in der
11. Klasse.

Bei Verwendung einer alkalischen Lösung bekannter Konzentration kann man mit einem geeigneten Indikator den Essigsäuregehalt einer Lösung aus dem Verbrauch an zugetropfter alkalischer Lösung bestimmen.

Vorüberlegungen:

Gib die Gleichung für das Verdünnen von konzentrierter Essigsäure mit Wasser an

Gib die Gleichung für die Reaktion von verdünnter Essigsäure mit Natronlauge an.

Geräte und Materialien: Schutzbrille, Weithals-Erlenmeyerkolben (250ml), Bürette mit Natronlauge (c = 1 mol/l), Messpipette (10 ml), Pipettierhilfe, Essig, Essigreiniger, Essigessenz, Phenolphthaleinlösung, dest. Wasser

Durchführung: Gib mit Hilfe der Pipette 10 ml Essig oder Essigreiniger bzw. 5 ml Essigessenz in den Erlenmeyerkolben und verdünne mit dest. Wasser auf ca. 50 ml. Füge einige Tropfen Phenolphthaleinlösung hinzu. Notiere den Anfangsstand in der Bürette und tropfe langsam unter Umschwenken Natronlauge zu der sauren Lösung, bis eine bleibende Rosafärbung auftritt. Notiere den Flüssigkeitsstand in der Bürette.

Auswertung: (für jede der untersuchten Proben extra)
Lese zunächst den Verbrauch an Natronlauge in Milliliter ab und notiere das Ergebnis.

Berechne mit Hilfe der Beziehung n (OH-)= c(OH-) . V(alkalische Lösung) die Stoffmenge n(OH-).

Warum ist dies identisch mit n(C2H3O2H) in der Probe? Beachte dazu die Vorüberlegungen!

Mit der Beziehung m(Essigsäure) = M(Essigsäure) . n(Essigsäure) erhält man die Masse der Essigsäure in der Probe.

Berechne die Masse der Essigsäure in l00ml Probe und daraus den Massenanteil der Essigsäure, w(Essigsäure), in %
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Nimm dazu vereinfacht an, dass die Probe eine Dichte von ( = 1 g/ml besitzt.

Vergleiche mit den Angaben auf den Flaschen
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